
           

Wahlprüfsteine für die Kommunalwahl in Darmstadt März 2026 
 

 

1) Darmstadt soll sich gemäß Masterplan 2030+ zu einem Schwammstadtmodell 

entwickeln. Welche 3 konkreten Maßnahmen wollen Sie, z.B. für die 

Regenwasserrückhaltung und Versickerung, als Nächstes umsetzen? 

 

2) Für welche der Fließgewässer in Darmstadt sehen Sie einen vordringlichen Bedarf zur 

Pflege und Entwicklung? Bitte benennen Sie die Gewässer und die jeweils notwendigen 

Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen. 

 

3) Wie sollte sich das beliebte Badegewässer Woog in Zukunft entwickeln? Welche 

konkreten Schritte würden Sie unterstützen, um eine nachhaltige Entwicklung und 

ökologische Aufwertung des Woogs als Badegewässer zu erzielen? 

 

4) Mit welchen konkreten Maßnahmen bei städtischen Kläranlagen und Kanalisation sollten 

die Gewässerverschmutzung des Darmbachs und die Wasserqualität der Modau 

verbessert werden? 

 

5) Welche jährlichen Kosten verursachen die in die Kanalisation eingeleiteten Bachwasser 

bei der heutigen und zukünftigen („4. Stufe“) Abwasserreinigung? Welche Maßnahmen 

schlagen Sie vor zur langfristigen Kostenreduzierung? 

 

6) Für die Einleitung des Meiereibachs und des Darmbach in die Kanalisation sind für die 

Abwasserreinigung jährlich im Mittel rund 2 Mio € zu bezahlen. Wie können die Kosten 

für den städtischen Haushalt zukünftig reduziert werden? Welche Akteure würden Sie 

beteiligen, um eine Reduzierung der Abwassergebühren zu erreichen? 

 

7) Wie kann Darmstadt dazu beitragen, dass Kunststoffabfälle nicht in die Umwelt 

eingetragen werden? Welche konkreten Maßnahmen werden Sie vorschlagen, um z.B. 

in Zusammenarbeit mit EAD und Bildungseinrichtungen den Eintrag von 

Kunststoffabfällen nachhaltig zu verhindern? 

 

8) Welche gezielten Maßnahmen gegen den Hitzestress sollten wo im städtischen Raum 

realisiert werden? 

 

9) Wie sollten Stadtbäume und Parks in Darmstadt mit Wasser versorgt werden? Welche 

nachhaltigen Strategien schlagen Sie vor?  

 

10) Für welche vorrangigen Maßnahmen zur Entwicklung und ökologischen Aufwertung der 

Grünflächen in Darmstadt sehen Sie sich in den kommenden Jahren verantwortlich? 

 

11) Mit welchen Maßnahmen kann der hohe Trinkwasserverbrauch in Darmstadt reduziert 

werden? Nennen Sie Alternativen und mögliche Einsparungsmaßnahmen. Welche 

Zielwerte würden Sie anstreben? 

 

12) Wie kann die Umweltbildung in Darmstadt gefördert werden? Welche konkreten 

Projekte und Kooperationen mit Schulen, Hochschulen, Vereinen und weiteren Akteuren 

planen Sie zur Förderung der Umweltbildung. Wer in Ihrer Partei würde sich dafür als 

verantwortlich sehen? 


